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Vorwort

Liebe Leserin, lieber Leser,

erfolgreiche Unternehmensführung geht Hand in Hand mit gelungener Mitarbeiter-
führung. Gerade in Zeiten der Knappheit qualifizierter Mitarbeiter bedeutet moderne 
Mitarbeiterführung einen entscheidenden Vorteil gegenüber Marktpartnern, die um die 
gleichen Fachkräfte kämpfen.

Employer Branding ist das Zauberwort. Es beschreibt die Summe aller Aktivitäten, die 
Sie ergreifen, um am Markt als potenzieller Arbeitgeber wahrgenommen zu werden. Das 
Ergebnis der unterschiedlichen Maßnahmen dient dem Aufbau bzw. der Pflege einer 
Arbeitgebermarke, um sich gegenüber den Mitarbeitern und künftigen Bewerbern als 
attraktiver Arbeitgeber zu positionieren. Employer Branding ist deshalb essenzieller Be-
standteil moderner Mitarbeitergewinnung und langfristiger Mitarbeiterbindung.

In unserem Buch haben wir wesentliche Aspekte des Employer Branding und der Mit-
arbeiterführung kompakt zusammengefasst: Der Fokus liegt dabei auf der Suche nach 
den richtigen Mitarbeitern inklusive einer Kommunikationsstrategie, der aktiven Mit-
arbeiterentwicklung für eine maximale Bindung und dem Blick über den Tellerrand hin-
sichtlich moderner Arbeitsmethoden. Kombiniert haben wir den theoretischen Teil mit 
ausgewählten Arbeitshilfen aus der Praxis, die individuell auf jede Kanzlei angepasst 
und im Praxisalltag verwendet werden können. Live-Beispiele bieten Ihnen anschauli-
che Exkurse in andere Kanzleien.

Dieses Buch haben wir für Sie geschrieben! Wir wünschen Ihnen Freude beim Lesen, vie-
le neue Gedankenansätze und Sichtweisen und vor allem natürlich viel Erfolg bei der 
Umsetzung!

Sandra Weigert
Petra Kunde
Ines Scholz
Josef Weigert

Vorwort
Vorwort
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